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Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in Bad Soden, 
Königstein, Hofheim oder Kelkheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

06192 3333 • 06195 3333
06196 28888 • 06196 7770666

info@taxi3333.de • www.taxitaunus.de

• Flughafentransfer 
• Großraumfahrzeuge 
• Limousinenfahrten 
• Rechnungsfahrten 
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• Krankenfahrten 
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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

Das sind die Pläne der Bürgerinitiative
 

Sulzbach (mas) – Nach mehreren Stellung-
nahmen, in denen die Bürgerinitiative (BI) 
„Bürger fürs Bürgerhaus“, die Fraktionen und 
der Vorsitzende der Gemeindevertretung un-
terschiedliche Aussagen über den Bürgerent-
scheid, das Bürgerhaus, dessen Sanierung 
sowie die damit verbundenen Gespräche und 
Diskussionen machten, entschied sich die BI, 
mit einem Informationsabend alle Themen 
aufzuklären und ihre Standpunkte darzule-
gen.
Knapp 100 Bürger versammelten sich im Saal 
des Bürgerhauses am Platz an der Linde, da-
runter auch einige aktive und ehemalige Mit-
glieder der Gemeindevertretung. Die BI hatte 
einen umfassenden Abend mit fünf Pro-
grammpunkten vorbereitet, moderiert von 
Walter Mirwald: vier Vorträge und eine Dis-
kussionsrunde.

Der Saal soll bestehen bleiben
Den Informationsabend eröffnete Hans Wei-
rauch, Sprecher der Bürgerinitiative. Er be-
tonte eingangs: „Wir sind keine Institution, 
die etwas erreichen möchte, sondern das 
Sprachrohr der Bürger.“ In seiner Rede stellte 
Weirauch erstmals öffentlich den viel disku-
tierten Sanierungsplan der BI vor, den die In-

itiative der Gemeinde vorschlug. Anhand von 
Stichpunkten und Skizzen erläuterte er, wel-
che Bereiche nach Ansicht der BI angegangen 
werden müssen und wo diese im Bürgerhaus 
liegen. Dabei unterstrich er, dass der Plan le-
diglich als Grundlage für weitere Schritte die-
nen solle und nicht als unveränderlicher, fest-
gelegter Entwurf zu verstehen sei. Zudem 
stellte er klar, dass der Vorwurf, die BI wolle 
das Bürgerhaus umbauen, auf den folgenden 
Satz zurückzuführen sei: „Um die verschie-
denen vorhandenen Nutzungen und Abläufe 
zu verbessern oder gar zu optimieren, ist es 
durchaus sinnvoll, den zurzeit vorhandenen 
Baukörper zu ergänzen bzw. zu verändern.“ 
Damit sei jedoch keine umfassende Umbau-
maßnahme gemeint.
Insgesamt sollen zahlreiche Mängel behoben 
und die Räume effizienter genutzt werden. 
Durch neue Raumaufteilungen oder Zweck-
zuweisungen entstehe eine größere nutzbare 
Fläche, die sinnvoller verwendet werden kön-
ne als bislang. Dazu zählen die Kegelbahn, 
die leerstehenden Wohnungen im zweiten 
Obergeschoss sowie die seit 25 Jahren unge-
nutzte Kaltküche im Keller. Letztere könne 
laut BI in einen Lagerraum für Vereine und 
die Gemeinde umgewandelt werden. Durch 

eine Umgestaltung des zweiten Dachgeschos-
ses lasse sich die Anzahl der Wohnungen auf 
sechs bis sieben erhöhen, die insbesondere 
jungen Menschen, etwa Studenten, zur Verfü-
gung stehen sollen. Zudem sei eine barriere-
freie Nutzung essenziell. Nicht nur im Ge-
bäude selbst sei eine Umstrukturierung erfor-
derlich: Eine optimierte Aufteilung des Park-
platzes ermögliche es, statt 24 über 40 
Fahrzeuge auf derselben Fläche unterzubrin-
gen. Darüber hinaus müsse die Licht- und 
Tontechnik im Saal im ersten Obergeschoss 
modernisiert werden, da diese veraltet sei. 
Walter Renneisen, der kürzlich im Bürger-
haus auftrat, habe sogar eigene Bühnenlichter 
mitgebracht, da die vorhandene Ausstattung 
unzureichend gewesen sei. Ergänzend emp-
fiehlt die BI eine energetische Sanierung, bei 
der Fördermittel in Höhe von etwa 60 Prozent 
beantragt werden könnten, etwa für die Mo-
dernisierung der Sanitäranlagen, die Über-
prüfung der Heizungsanlage, die verbesse-
rung der Dämmung und die Umstellung auf 
LED-Beleuchtung.

Die Geschichte des Bürgerhauses
Peter Hoppe erläuterte den Gästen, dass die 
Diskussion um das Bürgerhaus nicht neu sei, 
sondern bereits seit vielen Jahren geführt 
werde. Das ehemalige Mitglied der Gemein-
devertretung und des Gemeindevorstands be-
richtete über zehn Ereignisse, die für die ak-
tuelle Debatte von hoher Bedeutung seien.
Von der Umnutzung des alten Schulgebäudes 
zum Bürgerhaus im Jahr 1977, durch die das 
Bürgerhaus zum zentralen Treffpunkt in Sulz-
bach geworden sei, sprang er zu den ersten 
Verkaufsplänen, die bereits 2002 aufgekom-
men seien. Der Wert des Bürgerhauses sei da-
mals auf 1,4 Millionen Euro geschätzt wor-
den. Die Gemeinde habe versucht, das Bür-
gerhaus an vier Terminen zu versteigern, 
konnte jedoch trotz eines Mindestgebots von 
500.000 Euro keinen Käufer finden. Ziel des 
Verkaufs sei gewesen, den Neubau des Rat-
hauses zu finanzieren.
Ein weiterer bedeutender Punkt sei die Grün-
dung der BI im Jahr 2016 gewesen. Sie ent-
stand als Reaktion auf erneute Versuche, das 
Bürgerhaus zu verkaufen oder zu verpachten. 
Insgesamt seien 1.400 Unterschriften gegen 
diese Pläne gesammelt worden, doch bis auf 
die SPD hätten die anderen Fraktionen an der 
Idee festgehalten. 2017 habe die Gemeinde 
eine europaweite Ausschreibung angestrebt, 

Die Bürgerinitiative „Bürger fürs Bürgerhaus“ befragt die Gäste des Informationsabends nach ihren Meinungen. Foto: mas

was weiteren Widerstand ausgelöst habe. 
Schließlich habe die Gemeinde eine eigene 
Veranstaltung organisiert, an der etwa 200 
Gäste teilgenommen hätten. Auf die Frage, 
wer gegen den Verkauf des Bürgerhauses sei, 
habe es nahezu einhellige Zustimmung gege-
ben. Daraufhin seien erste Ideen zur Umnut-
zung des Bürgerhauses entstanden. Nachdem 
die Gemeinde zwei Jahre lang erfolglos nach 
einem Investor gesucht habe, ließ sie 2019 
die Kosten für eine Sanierung schätzen: Es 
ergaben sich vier Millionen Euro. Anschlie-
ßend begann der Versuch, das Bürgerhaus ab-
zureißen und Seniorenwohnungen mit einer 
Tiefgarage zu errichten.
Daraufhin initiierte die BI einen Bürgerent-
scheid und sammelte dafür Unterschriften.  
 Fortsetzung auf Seite 8

Die vier Redner der Bürgerinitiative „Bürger fürs Bürgerhaus“ (v. l.): Peter Hoppe, Hans 
Weihrauch, Ilona Schiller und Joachim Schoenmakers. Foto: mas
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Du fehlst.
Nichts ist schwerer als  

einen geliebten Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige  
teilen Sie Ihren Schmerz,  
finden Halt bei Freunden  

und nehmen  
würdig Abschied.

Trotz beschlossener Auflösung: 
Freundschaft mit Schönheide bleibt bestehen

Sulzbach (red) – Im Grunde ist es schwer zu 
verstehen: Der etwas mehr als einhundert 
Mitglieder zählende Freundeskreis Schönhei-
de hat in einer von 35 Personen besuchten au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung im 
Saal des Bürgerhauses am Platz an der Linde 
seine Auflösung beschlossen. Andererseits 
wurde für die Zukunft geplant: Im September 
soll das 25-jährige Jubiläum gefeiert werden. 
Zuvor wird eine Sulzbacher Delegation vom 
22. bis zum 24. August in die Partnergemein-
de Schönheide in Sachsen reisen, um das 
35-jährige Bestehen der Partnerschaft zwi-
schen Sulzbach und der Erzgebirgskommune 
zu feiern.
Einerseits floriert der Verein als verschwore-
ne Gemeinschaft, andererseits soll alles vor-
bei sein. Der stellvertretende Vorsitzende Pe-
ter Runge gibt die Antwort: „Wir erleben bei 
gemeinsamen Fahrten und Treffen schöne 
Stunden. Aber der Vorstand und auch die Ver-
einsmitglieder sind überaltert, und wir finden 
keine jüngeren Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter für die Vorstandsarbeit.“
Bevor der Freundeskreis aufgelöst werden 
konnte, musste die Satzung geändert werden. 
In der alten Satzung hieß es, dass für eine 
Auflösung des Vereins eine Mehrheit von 75 
Prozent der Mitglieder erforderlich ist. Nach 
der beschlossenen neuen Satzung müssen 75 
Prozent der bei der Mitgliederversammlung 
anwesenden Mitglieder für die Auslösung 
stimmen. Das ist geschehen.
Jetzt geht alles seinen gerichtlichen Weg bis 
zur Auflösung des Vereins. Das dauert aber 
einige Zeit, sodass der Verein 2025 und viel-
leicht auch 2026 noch einige Zeit bestehen 

bleiben wird. Deshalb können die anberaum-
ten Veranstaltungen noch über die Bühne ge-
hen. Bei der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung stellten sich die gewählten Vor-
standsmitglieder noch einmal zu einem Grup-
penfoto dem Kreisblattfotografen. Sie bleiben 
bis zur offiziellen Auflösung des Freundes-
kreises im Amt. Dem aktuellen Vorstand ge-
hören an: Brigitte Boje (Erste Vorsitzende), 
Peter Runge (2. Vorsitzender), Hanni Uhrig 
(Schriftführerin), Dorothea Wenzel (stellver-
tretende Schriftführerin), Dieter Boje (Kas-
sierer), Franz Stadler (stellvertretender Kas-
sierer) sowie die Beisitzer Mechthild Geiss, 
Irene Klöppel und Ingrid Schaar.
Das Positive an der auf den ersten Blick ver-
wirrenden Situation: Selbst dann, wenn der 
Verein aufgelöst wird, können alle, die es 
wollen, sich weiter zu geselligen Veranstal-
tungen und Ausflugsfahrten treffen. Die offi-
ziellen Begegnungen zwischen den Partner-
gemeinden werden in den betreffenden Rat-
häusern organisiert. Für die Fahrt nach Schön-
heide vom 22. bis zum 24. August sind noch 
Plätze frei. Interessenten sollen sich bei Peter 
Runge unter Telefon 06196-72929 melden.
In Sulzbach gibt es eine interessante Paralle-
le. Auch der Freundeskreis Deutsch-Französi-
sche Partnerschaft hat sich aufgelöst. Dies 
passierte, weil seitens der französischen Part-
nerstadt Ponte-Sainte-Maxence kein Interesse 
mehr an der Fortführung der Städtepartner-
schaft signalisiert wurde.
Der Kontakt zwischen Sulzbach und dem 
säschsischen Schönheide werde dagegen wei-
ter gepflegt, unabhängig vom Bestehen eines 
Freundeskreises.

Der Vorstand des Freundeskreises bleibt bis zur Auflösung in seinem Amt. Foto: Mirwald

Kurs für Tagesmütter und -väter
Main-Taunus (red) – Der Main-Taunus-Kreis (MTK) bietet 
in diesem Jahr wieder einen kostenlosen Kurs zur Qualifizie-
rung zur Kindertagespflegeperson an. Wer sich für die Kinder-
tagespflege qualifizieren möchte, kann sich nach Angaben von 
Kreisbeigeordneten Axel Fink bis zum 15. Juli bewerben. 
„Die Kindertagespflege ist ein wichtiger Stützpfeiler der Kin-
derbetreuung im MTK und ergänzt das bestehende Angebot in 
Krippen“, so der Jugenddezernent. 
Kindertagespflegepersonen arbeiten selbstständig und beglei-
ten vor allem Kinder unter drei Jahren in ihrer Entwicklung – 
in Zusammenarbeit mit den Eltern und dem Kreis. Die Betreu-
ung findet überwiegend in den Wohnungen der Kindertages-
pflegepersonen statt, einige haben aber auch Räumlichkeiten 
angemietet oder kommen in den Haushalt der Kinder. Kinder-
tagespflegepersonen bestimmen den Umfang ihrer Tätigkeit 
selbst.  Der neue Kurs beginnt am 10. September und dauert 
neun Monate. Dazu gehören neben Vorträgen persönliche Be-
ratungen und ein Praktikum in Kita und Kindertagespflege. 
Die Beratungen und Vorträge verteilen sich auf einen Abend-
termin pro Woche und einen Samstagtermin im Monat (.
Nähere Informationen über die Arbeit in der Kindertagespflege 
gibt es beim Fachdienst Kindertagespflege im Jugendamt per 
E-Mail an tagespflege-fachberatung@mtk.org der unter den 
Telefonnummern 06192-2011512 und 06192-2011513.

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 23. Mai
19 Uhr: Maria Geburt (AH),
Werktagsmesse

Samstag, 24. Mai
16 Uhr: Maria Hilf (NH), Firmung
mus. Gestaltung Junge Kantorei
18 Uhr: Maria Geburt (AH),
Vorabendmesse

Sonntag, 25. Mai
9.30 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU),
Sonntagsmesse
11 Uhr: St. Katharina (BS),
Dankesgottesdienst Erstkommunion,
mus. Gestaltung Junge Kantorei
17 Uhr: Maria Hilf (NH),
Jugendwortgottesdienst

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
7745021, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten: Di 14-16 Uhr und Do 9-12 
Uhr;  Martina Schönthaler:
Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach,
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 25. Mai
10 Uhr: Rogate Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden, Pfarrer Elsenbast

Christi Himmelfahrt, 29. Mai
10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst im Park 
des Augustinums mit Posaunenchor,
anschl. Essen

Freitag, 30. Mai
18 Uhr: Abendmahlgottesdienst zur
Konfirmation, Pfarrer Elsenbast

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196-500710, 
Fax 06196-500718,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag von 
14-16 Uhr erreichbar unter Tel. 06196-
500710 oder per Mail: kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de. 

In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim,
Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus
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Glasfaser für die ganze Gemeinde verfügbar
Sulzbach (red) – Die Deutsche GigaNetz 
GmbH hat den Glasfaserausbau in der Ge-
meinde abgeschlossen und das Netz erfolg-
reich in den Regelbetrieb überführt.
Bürgermeister Elmar Bociek zeigt sich er-
freut über den Projektabschluss: „Mit dem 
flächendeckenden Glasfaserausbau setzen wir 
ein zukunftsweisendes Zeichen für unsere 
Gemeinde. Die Digitalisierung betrifft alle 
Lebensbereiche – von Bildung über Arbeit 
und Gesundheit bis hin zur Freizeit. Eine zu-
verlässige, schnelle Internetverbindung ist 
heute ebenso essenziell wie ein gut ausgebau-
tes Straßennetz. Mein Dank gilt der Deut-
schen GigaNetz für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit sowie allen Sulzbacherinnen 
und Sulzbachern für ihre Unterstützung bei 
diesem wichtigen Infrastrukturprojekt.“
Der Ausbau wurde vollständig eigenwirt-
schaftlich durch die Deutsche GigaNetz reali-
siert – ohne den Einsatz öffentlicher Förder-
mittel. Damit verfügt Sulzbach nun über eine 
moderne digitale Infrastruktur, die den Weg 
für zeitgemäßes Arbeiten und Leben ebne. 

Im Rahmen des Projekts wurden über 31.000 
Meter Trassen verlegt, mehr als 5.000 Haus-
halte bis zur Grundstücksgrenze erschlossen 
und über 2.000 Hausanschlüsse realisiert. Be-
reits heute nutzen mehr als 700 Kunden die 
neue Glasfaser-Technologie – weitere Akti-
vierungen folgen in Kürze.
„Ein herzliches Dankeschön an alle Bürgerin-
nen und Bürger für ihre Geduld und ihr Ver-
ständnis während der Bauzeit“, betont Sergio 
Ruiz, Projektleiter Bau bei der Deutschen Gi-
gaNetz. „Wir freuen uns, Sulzbach auf dem 
Weg in die digitale Zukunft begleitet zu ha-
ben.“
Privathaushalte und Unternehmen können 
auch weiterhin einen Anschluss an das Netz 
der Deutschen GigaNetz beauftragen. Alle In-
formationen zu Tarifen und Verfügbarkeiten 
sind im Internet unter deutsche-giganetz.de/
sulzbach zu finden. Spätere Aufträge gelten 
als sogenannte Nachanschlüsse und werden 
außerhalb der aktuellen Bauphase umgesetzt, 
was zu längeren Umsetzungszeiten führen 
kann.

Geschichtlicher Spaziergang durch Sulzbach
Sulzbach (red) – Zu einem Spaziergang 
durch Sulzbach mit Inge Rohs trafen sich 
Sulzbacher Landfrauen am vergangenen 
Samstag. Mit dabei waren auch Partner, Kin-
der und Gäste.
So starteten die 36 Personen am ehemaligen 
mittelalterlichen Untertor, Höhe Hauptstraße 

12. Weiter ging es über den „Krokodilspiel-
platz“ – zur Zeit ohne Krokodil – zur Cretz-
schmarschule. Vorbei am Obertor, das Anfang 
1800 abgerissen wurde, ging es zum „Frank-
furter Hof“, dem ehemaligen Sitz des Ober-
schultheißen. Von dort führte der Weg zum 
kleinen Dalles mit der Käsfraa, zum großen 
Dalles mit der Pyramide und den vielen nicht 
mehr vorhandenen Gasthäusern.
Noch vorhanden ist ein echtes Juwel: das äl-
teste Haus Sulzbachs, der Wittich-Hof, der 
den Sulzbacher Brand 1622 überstanden hat. 
Nach einem Abstecher zur Wäschbach und 
der katholischen Kirche ging es auf dem Weg 
durch den Stichel zur evangelischen Kirche 
und dem Platz an der Linde, dem ehemaligen 
Gerichtsort des freien Reichsdorfs „Unter der 
hohen Linde“. Inge Rohs hat mit ihrem Wis-
sen und den Geschichten zu den einzelnen 
Standorten den Teilnehmern einen tollen Ein-
blick in die Sulzbacher Geschichte gegeben. 
Anschließend ging es zum Ausklang ins Gast-
haus Die Linde.

Zusammen mit Inge Rohs spazieren mehrere 
Sulzbacher. Foto: Privat

Nachwuchs-Kickerinnen gesucht
Sulzbach (red) – Die Bundesliga-Saison ist 
gerade beendet, Eintracht Frankfurt hat erst-
mals über die Bundesliga die Champions-
League erreicht und die Temperaturen sind 
angenehm. Warum also nicht versuchen, ob 
Fußball im Team was Tolles ist und Spaß 
macht? Der 1. FC Sulzbach sucht im Bereich 
des Mädchenfußballs Nachwuchs und lädt in-
teressierte Mädchen insbesondere der Jahr-
gänge 2011 bis 2017 ein, über Schnuppertrai-
nings erste Erfahrungen vom Vereinsfußball 
zu sammeln. Die Trainingseinheiten finden in 
reinen Mädchengruppen statt und werden von 
erfahrenen und teilweise lizensierten Trainern 
angeboten. Ohne Druck und mit gleichge-
sinnten Altersgenossinnen können die Mäd-
chen so mit viel Spaß in den Sport einsteigen 
und sukzessiv ihre Fähigkeiten ausbauen. Die 
gemischte Gruppe mit einigen erfahrenen 
Spielerinnen und anderen, die ebenfalls recht 
neu dabei sind, bietet eine gute Grundlage für 
Neueinsteigerinnen. Und erfahrungsgemäß 
sind die ersten neuen Freundschaften schnell 

geknüpft, was den Spaß gleich noch einmal 
erhöht. Für die ambitionierten Spielerinnen 
wird das Training dann am Wochenende um 
Liga- und Pokalspiele ergänzt, so dass in 
Wettkampfatmosphäre die ersten Erfolge ge-
meinsam gefeiert werden können oder man 
gemeinsam lernt, auch mal eine Niederlage 
wegzustecken.
Die Trainings der Mädchenmannschaften fin-
den in nach Alter getrennten Gruppen jeweils 
mittwochs und freitags auf dem oberen Sport-
platz am Eichwald von 17 bis 18.30 Uhr statt 
(in den Sommerferien gegebenfalls abwei-
chend). Für die Schnuppertrainings sind wet-
tergerechte Sportkleidung und normale Sport-
schuhe ausreichend. Eine Teilnahme ist ohne 
Voranmeldung möglich. Rückfragen können  
an Herrn Fuchs (Trainer E-Juniorinnen) unter 
Telefon 01590-6469908 gerichtet werden. 
Der 1. FC Sulzbach freut sich auf rege Teil-
nahme und hofft, das ein oder andere Mäd-
chen langfristig für den Sport begeistern zu 
können.

Fahndungserfolg im Rahmen  
der Jugendbandenkriminalität

Main-Taunus (red) – Rund um eine Grup-
pierung junger Personen aus dem Main-Tau-
nus-Kreis ist es innerhalb der vergangenen 
Wochen im Zusammenhang mit Raubüberfäl-
len, Zigarettenautomatenaufbrüchen sowie 
gewerblichen Einbruchsdelikten zu mehreren 
Festnahmen gekommen. Für zwei Personen 
ordnete ein Richter auf Antrag der Staatsan-
waltschaft Frankfurt am Main Untersu-
chungshaft an.
Seit Dezember 2024 verzeichnete die Polizei-
direktion Main-Taunus einen Anstieg von 
Einbruchdiebstählen in gewerbliche Objekte. 
Die Taten ereigneten sich insbesondere in 
Eschborn, aber auch in umliegenden Kommu-
nen. In den Fokus der Ermittlungen der Regi-
onalen Kriminalinspektion geriet schließlich 
eine Tätergruppierung, bestehend aus Jugend-
lichen und Heranwachsenden, von denen ei-
nige bereits als Mehrfach- und Intensivtäter 
bekannt sind. Die Gruppierung steht im Ver-
dacht, in unterschiedlichen Konstellationen 
für eine Vielzahl von Zigarettenautomaten-

aufsprengungen, Raubüberfälle sowie Ein-
brüche in Gewerbeobjekte verantwortlich zu 
sein. Abgesehen hatten es die Täter primär 
auf Bargeld und Wertgegenstände. Im Rah-
men intensiver Ermittlungen wurde aufgrund 
der Komplexität eine eigene Arbeitsgruppe 
unter Beteiligung unterschiedlicher Organisa-
tionseinheiten der Polizei sowie der Staatsan-
waltschaft Frankfurt am Main ins Leben geru-
fen.
Nachdem sich der Tatverdacht gegen die 
Gruppierung erhärtet hatte, ergingen Haftbe-
fehle gegen zwei Tatbeteiligte im Alter von  
17 Jahren. Dabei handelt es sich um zwei von 
mehreren mutmaßlichen Hauptakteuren. Ge-
gen weitere Personen der Gruppe laufen 
ebenfalls Ermittlungsverfahren. 
Mit der Erwirkung der Haftbefehle sind die 
Ermittlungen nicht beendet. Die Ermittler ha-
ben die verbliebenen Mitglieder der Gruppie-
rung im Blick und werden bei möglichen wei-
teren Straftaten konsequent gegen diese vor-
gehen.
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Orientierungsgespräche für Existenzgründer

Für Jungunternehmer und Unternehmensnachfolger wird kompetente Unterstützung am 
Dienstag, 03. Juni 2025, von 09:00 bis 12:00 Uhr im Sulzbacher Rathaus, Hauptstraße 11, 
oder alternativ telefonisch angeboten. Diese erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Verein zur 
Förderung von Existenzgründungen VFE e.V. auf gemeinnütziger Basis, wobei keine Kosten 
anfallen.
Weitere Informationen finden Sie dazu auch im Internet unter www.vfe-kelkheim.de. Eine 
telefonische Anmeldung im Sekratariat des Bürgermeisters, Telefon 06196 7021-101, ist erfor-
derlich, damit für jede Gründerin und jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist geplant für Dienstag, 01. Juli 2025, von 09:00 bis 12:00 Uhr.

Sulzbach (Taunus), 19. Mai 2025

Infoveranstaltung zum Bebauungsplan 
Nr. 80 „Am Rosenweg/ehemaliges Autokino“

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Sulzbach (Taunus) hat in ihrer Sitzung am 27. Februar 
2025 den Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 80 „Am Rosenweg/ehemaliges Autokino“ be-
schlossen. Geplant sind ein Wohn-, Misch- und Gewerbegebiet sowie ein Einzelhandelsmarkt. 
Der Geltungsbereich des Vorentwurfs ist der nachstehenden Abbildung zu entnehmen.

Über die Ziele und Zwecke der mit dem Bebauungsplanverfahren beabsichtigen Planung sowie 
den weiteren Verfahrensablauf möchte der Gemeindevorstand im Vorfeld der Auslegung des 
Vorentwurfs in öffentlicher Veranstaltung informieren und lädt jeden Interessierten hierzu ein.
 

Donnerstag, 05. Juni 2025, um 19:00 Uhr,
Schultheißensaal des Bürgerzentrums „Frankfurter Hof“,

Cretzschmarstraße 6, 65843 Sulzbach (Taunus)

Über die zeitlich kurz darauf folgende Auslegung des Vorentwufs des Bebauungsplans wird 
durch separate Bekanntmachung nochmals informiert..

Sulzbach (Taunus), 19. Mai 2025 

Unliebsame Abnehmer halten 
sich an bereitgestelltem Futter schadlos

Einzelne Rattensichtungen in Sulzbach (Taunus)

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) erreichten unlängst vereinzelte, teils fotografisch untermalte 
Meldungen von Rattensichtungen. Die benachrichtigten Experten gehen davon aus, dass von 
Privatpersonen für Vögel und Wildtiere bereitgestellte Nahrung die Nager anlockt. Deshalb 
richtet sich die Gemeinde mit der dringenden Bitte an die Öffentlichkeit, von durchaus gut 
gemeinter Futterbereitstellung, die leider das unerfreuliche Ergebnis erhöhter Rattenfrequenz 
nach sich ziehen kann, abzusehen.

Fragen hierzu beantwortet Frau Vanessa Schwab aus dem Fachbereich, Mitarbeiterin aus dem 
Fachbereich Bürgerservice, Sicherheit, Ordnung und Verkehr, Telefon 06196 7021-321, E-Mail 
vanessa.schwab@sulzbach-taunus.de.

Sulzbach (Taunus), 19. Mai 2025

Rufen Sie uns an  +49 177 216 30 67
+49 176 216 56 287

info@gartenglueck-oberursel.de
www.gartenglueck-oberursel.de

Unsere Leistungen
• Gartenplanung
• Terassen, Wege und Naturstein
• Holz- und Zaunarbeiten
• Baumservice und Gartenpfl ege
• Bewässerungsanlagen
• Winterdienste

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Sulzbacher 
     Anzeiger

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Auch kleine Anzeigen 
bringen oft 

großen 
Erfolg!

InformatIonen  
aus dem rathaus
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– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 10: Checkliste Trennungsjahr
von Andrea Peyerl
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten 
Punkte, die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres 
regeln sollten. Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt 
oder Ihrer Anwältin.

• Kindesunterhalt
• Ehegattenunterhalt
• Elterliche Sorge
• Umgangsrecht 
• Vorläufige Nutzung der gemeinsamen Immobilie 
•  Vorläufige Nutzung der gemieteten Wohnung / 

des gemieteten Hauses
• Vorläufige Nutzung des gemeinsamen Hausrates
• Beendigung des Mietverhältnisses
• Fortführung und Übernahme von Darlehensverbindlichkeiten
• Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung

• Aufteilung gemeinsamer Konten
• Steuererstattung und Steuernachzahlung
• Wahl der Steuerklasse
• Kündigung von Verträgen
• Auseinandersetzung von gemeinsamen Vermögenswerten
•  Rückforderung von Schenkungen und  

sonstigen Zuwendungen 
• Errichtung eines (neuen) Testamentes 
•  Information der Lebensversicherungsgesellschaften über die 

Bezugsberechtigung

Fortsetzung am 5.Juni 2025. Bereits erschienene Teile können 
gerne über die Kanzlei angefordert werden.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

PROSTATAKREBS – 
SCHONEND UND SICHER BEHANDELN  

MITTELS IRE-NANOKNIFE / FOKALE THERAPIEN

Nehmen Sie sich Zeit und lassen Sie sich kostenfrei und 
unverbindlich umfassend kompetent erstinformieren.

lch bin persönlich, telefonisch, per Mail sowie WhatsApp 
jederzeit für Sie da – ich freue mich sehr auf Sie!

BERATUNGSBÜRO RHEIN-MAIN 
CMHK GESUNDHEITSDIENSTLEISTUNGEN 

Kooperationspartner der Vitus Privatklinik GmbH Offenbach 
CLAUDIA MELANIE HAHN-KLIMROTH 

65719 HOFHEIM AM TAUNUS 
info@cmhk-gesundheitsdienstleistungen.de 

info@premiumbetreuung.com · 0151 - 706 55 048

Es handelt sich um ein Angebot für privat Versicherte sowie Selbstzahler.

Anzeigenannahme: Tel. 0 61 74 / 93 85 66

Sulzbacher Anzeiger

61
26

 

Kranken  
Kindern  
helfen.
Bitte unterstützen Sie  
kranke Kinder mit Ihrer  
Spende für das neue  
Kinderzentrum Bethel.

 Online spenden unter:
www.kinder-bethel.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Anzeigen- 
Annahmeschluss
wegen des Feiertages  
„Christi Himmelfahrt” am 29. Mai 2025

für Anzeigen  
● mit Korrekturabzug: Montag,  15.00 Uhr
● ohne Korrekturabzug: Dienstag,  15.00 Uhr
Private Kleinanzeigen Montag,  12.00 Uhr

Ihr Team vom Verlagshaus Taunus
Theresenstraße 2, 61462 Königstein
Tel. 06174 9385-0, Fax 06174 9385-51  
E-Mail: anzeigen@druckhaus-taunus.de

Verlagshaus 
Taunus MEDIEN

GMBH

 

Für Vielfalt und eine tolerante Gesellschaft

Bad Soden (red) – Das Public Viewing zum 
Eurovision Song Contest (ESC) am Samstag 
in Bad Soden stieß auf große Resonanz. Aus-
gerichtet hatten es sechs SPD-Ortsvereine im 
Kino CasaBlanca. Es ging nicht nur um den 
europäischen Musikwettbewerb, sondern um 
ein buntes, offenes Europa und wie mehr 
Vielfalt in der Kommunalpolitik gelebt wer-
den kann.
Auftakt der ESC-Veranstaltung war die Podi-
umsdiskussion zum Thema Vielfalt im politi-
schen und gesellschaftlichen Leben. Der hes-
sische SPD-Landtagsabgeordnete Matthias 
Körner brachte es auf den Punkt: „An diesem 
Abend fühlt sich Europa so an, wie es sein 
sollte in seiner Einheit und Vielfalt.“ Auch 
seine Mitdiskutierenden beleuchteten die po-
litischen Aspekte des ESC. Amilio Ludwig-
Dinkel betonte, dass der Musikwettbewerb in 
den letzten Jahren von immer mehr Diversität 
geprägt ist. Ludwig-Dinkel ist stellvertreten-
de Bundesvorsitzende der SPD*queer. 
Wirtschaftsstaatssekretär Umut Sönmez ver-
wies auf das Eintreten der hessischen Landes-
regierung für Vielfalt, Toleranz und die Rech-
te queerer Menschen. Ausdruck dieser werte-
basierten Haltung sei die Symbolik der Re-
genbogenflagge an öffentlichen Gebäuden.
Zur Frage, wie man mehr Vielfalt auch in der 
Kommunalpolitik erreichen könne, berichtete 
die Moderatorin Claudia Ludwig von der 
Umbenennung von Straßen in Schwalbach. 
Diesen Schritt hatte die Stadtverordnetenver-
sammlung vor zwei Jahren wegen der Nähe 
der bisherigen Namensgeber zum Nationalso-
zialismus beschlossen. Die SPD-Fraktions-

vorsitzende Martina Helmerich verwies auf 
das Eintreten ihrer Fraktion für Integration 
durch das Sprachprojekt „Deine Chance“ für 
Geflüchtete in Bad Soden. Ein Positivbeispiel 
zivilgesellschaftlichen Engagements sei auch 
die aktive Arbeit des Ausländerbeirats, der 
das „Sprachcafé“ für Menschen mit Migrati-
onshintergrund organisiert.
„Alle diese Initiativen machen Mut und leis-
ten einen wichtigen Beitrag für eine offene, 
tolerante und vielfältige Gesellschaft“, sagte 
der SPD-Vorsitzende von Bad Soden, Martin 
Krapf stellvertretend für den gastgebenden 
Ortsverein. „Überall gibt es Potenzial, wie 
sich Vielfalt noch breiter gestalten lässt.“ 
Krapf zeigte sich sehr erfreut über den guten 
Zuspruch zu der Veranstaltung – auch aus den 
benachbarten Kommunen – und dankte der 
Ideengeberin Laura Kamisli für die inhaltli-
che Vorbereitung des Abends.
Unterstützt wurde der ESC-Abend von den 
SPD-Ortsvereinen Eschborn, Königstein, 
Liederbach, Schwalbach und Sulzbach. „Ge-
meinsam können wir etwas bewegen für ein 
Europa der Einheit und Vielfalt“, erklärte die
Eschborner Bürgermeisterkandidatin Eva 
Sauter (SPD) in ihrem Grußwort. „Niemand 
darf ausgegrenzt werden.“ 
Das habe man in Eschborn durch das Ausrich-
ten des Christopher Street Days vor einigen 
Jahren deutlich gemacht, den man damals ge-
gen politischen Widerstand durchgesetzt 
habe. 
Nach dem politischen Teil blieben die Gäste 
gerne, um den Eurovision Song Contest bis 
zur Siegerehrung live zu verfolgen. 

Sechs SPD-Ortsvereine hatten den ESC-Abend im Kino CasaBlanca organisiert. Doris Rexer, 
Martin Krapf (beide Bad Soden), Amilio Ludwig-Dinkel (stellv. Bundesvorsitzende SPD*queer), 
Bürgermeisterkandidatin Eva Sauter (Eschborn), Tina Blome (SPD-Vorsitzende Königstein), 
Claudia Ludwig (Schwalbach), Wirtschaftsstaatssekretär Umut Sönmez (Kelkheim) und Landtags-
abgeordneter Matthias Körner (Wetteraukreis) konnten ein zahlreiches Publikum begrüßen. Foto: 
Martina Helmerich 

Syna prüft Freileitungen aus der Luft
Bad Soden (red) – Nur wenige Meter liegen 
zwischen dem Hubschrauber und der Freilei-
tung. Was nach einem Hollywoodstunt aus-
sieht, ist für die Netzexperten der Syna GmbH 
eine wichtige Maßnahme, um den Zustand 
der Freileitungen zu kontrollieren. Von Mitte 
Mai bis Mitte Juni begutachten die Experten 
der Syna, Netztochter der Süwag, aus dem 
Hubschrauber heraus die Masten und Freilei-
tungen im Netzgebiet.  Die Einsätze dauern in 
der Regel mehrere Stunden, in denen der Pilot 

möglichst nah an die aktive Freileitung heran- 
und die Trasse Meter für Meter abfliegt. Jede 
Beobachtung wird festgehalten und die Situa-
tion bewertet, um daraus entsprechende Maß-
nahmen abzuleiten. Durch die geringe Höhe 
während des Hubschrauberflugs ist mit einer 
entsprechenden Geräuschkulisse zu rechnen. 
Für Menschen und Tiere geht von den Flügen 
keine Gefahr aus und alle Sicherheitsvor-
schriften werden selbstverständlich immer 
eingehalten.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Kaufe alte Teak Möbel 50-70s 
(Sessel, Sideboard, Regal, Tisch 
u.a.) auch rest. bdftg. sowie LP´s 
(Rock, Pop, Jazz) 
 Tel. 0176/45770885

Kauft: Tafelsilber-Besteck, Musikin-
strumente, Porzellan, Kunst & Kr-
empel, Taschenuhren und Arm-
banduhren, Bleikristall, Zinn, Bü-
cher, Spielzeug. Tel. 0157/54508949

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Sammler sucht Zinn: Figuren, Be-
cher, Krüge, Teller etc. Bitte alles 
anbieten!  Tel. 069/34866979

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Herr Stein sucht und kauft Pelze, 
Nerze, Porzellan, Nähmaschinen, 
Uhren, Trachten, Puppen, Fernglä-
ser, Krüger, Bleikristall, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, Alt-Bruchgold, Zahngold, 
Münzen jeglicher Art, auch Haus-
haltsauflösung, kostenloe Beratung 
u. Anfahrt, Werteinschätzung, zahle 
Höchstpreise 100% seriös und dis-
kret vor Ort von Mo-So 8-20 Uhr.  
 Tel. 0176/80406331

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

AUTOMARKT

OPEL Corsa D 5trg., 80 PS, EZ 
6/2009, TÜV 5/27, eAsp., ZV, Klima, 
Parkassist., CD/R, 8x neu bereift, 
Auspuff Anl. neu, Checkh. lücken-
los, dkl. blau met., sehr gt. Zustand, 
VB 3.200,- €.  Tel. 0176/30620773

Ehepaar sucht Wohnmobil. Wir, 
ein naturverbundenes Ehepaar su-
chen ein gut erhaltenes Wohnmobil, 
am Liebsten teilintegriert oder Kas-
tenwagen aber auch andere Model-
le sind von Interesse, gepflegter 
Zustand und ehrliche Beschreibung 
sind uns wichtig, herzliche Grüße.  
 Tel. 0176/88140961

Wohnmobil auf VW-Bus T4-Basis, 
Automatik, 105 PS, elektr. Hochd. 
Bj.92 - , 178000 Km noch o. TÜV. m. 
WC, Dusche, Frigo, Kochp. usw.  
12.500,- € VB - bitte keine Händler  
 Tel. 06172/5936666 - jederzeit

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Einzelgarage, Im Stückes in Kelk-
heim-Hornau ab 1.6. zu vermieten. 
75,- €/Monat  Tel. 0173/2464172

Tiefgaragen - Stellplatz, seitlich, 
ab 1.6. i. Schönberg, L B H 5,1/ 2,5/ 
2,0 m, viel Rangierfläche, seitl. Ta-
geslicht, 100,- €/ M.  
 Tel. 0171/4109939

Garagenplatz Doppelparker in 
Tiefgarage Kelkh.- Münster, Frei-
herr-vom-Stein-Str. 36 zu vermieten 
oder verkaufen. Näheres:  
 Tel. 0171/5152210

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Mann, 63 J., 1,85 m, gepflegt, ele-
gant, Architekt, sucht diskret, Frau, 
70+J., für gelegentliche Tagesfrei-
zeit. Mail: rolf-berger-1961@web.de

Ich (w) suche Anschluss an Wal-
king/Wandergruppe in Oberursel.  
 bencosi@t-online.de

Sie haben mir (seriös) eine Immobi-
lie zu verschenken, aber Lebens-
freude zu wenig? Charmant-schö-
ne, kluge Frau, 58, Musikerin, bietet 
Gesellschaft, verzaubert mit guter 
Küche, Events und Spaß 
 2022forus@fantasymail.de

Ü60-Singletreff im Biergarten in 
Bad Homburg am Mi den 04.06.2025 
um 19:00.  Tel. 0151/22255286

PARTNERSCHAFT

Büroangestellte 40J., 1m73, 
hübsch, christlich, sportlich, humor-
voll freut sich auf Partner für glückli-
che Zukunft.  Chiffre VT 01/21

PARTNERVERMITTLUNG

Bildhübsche Selina 36 Jahre mit
weibl. Figur, langem Haar und liebevol-
lem Lächeln möchte Dich verzaubern. 
Suche einen soliden Mann zum glücklich
werden. Freue mich schon sehr, wenn du
Dich gleich meldest  ü.Ag.VMA Tel/
sms 01607689211

 ➤ Annegret, 71 J., hüb., gepfl ., begabte
Köchin. Mit meinem Auto fahre ich überall
hin, mag am Abend gemütl. beisammen
sitzen, bin verständnisvoll u. nichts wäre mir
wichtiger als unser gutes Miteinander. Wir
könnten getr. od. zus. wohnen. Melden Sie
sich üb. pv, wenn Sie auch des Alleinseins
überdrüssig sind. Tel. 06431-2197648

Liebevolle Kerstin 45 mit schöner
vollbusiger Figur, langem Haar möchte
Dich verzaubern. Bin nicht ortsgebun-
den habe eine kl. Wohnung. Gerne 
möchte ich Dich verwöhnen und mit dir 
gemeinsam unsere Zukunft erleben. Bit-
te melde Dich freue mich schon sehr. 
ü.Pv. Anruf: 015127186363 gerne sms

 ➤ Rosel, 76 J., weiblich, gepfl egt, mit Freu-
de am Kochen u. Sinn für ein schönes Zu-
hause. Fahre selbst, mag es ruhig, ehrlich u. 
gemütlich. Ihr Alter ist egal - Hauptsache, wir
verstehen uns. Wenn Sie das Alleinsein auch 
satt haben, melden Sie sich gern üb. pv 
Tel. 0152-24910120

Attraktive Christine 59 mir fehlt der
Kuss am Morgen und ein liebevoller
Partner an meiner Seite. Ich bin eine sehr 
zärtliche, humorvolle, aufgeschlossene 
Frau mit Herz. Hast du Lust mich ken-
nenzulernen, dann melde Dich. ü.Pv An-
ruf 01607998576

BETREUUNG/ 
PFLEGE

(Alzheimer) Demenz? Innovatives 
neues Programm von Gesund-
heits-Unternehmer & Heilpr. (39J) 
aus Kronberg Kostenlose Pilotgrup-
pe: www.hirnhangar.de/pilot  
 raphael@hirnhangar.de
 Whatsapp 0152/59384114

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Lebensfreude im Alter
Aktiv und selbstbestimmt

Mit meiner Hilfe klappt es!
Roland (75 Jahre, aktiv u. vital)

mobil 0173 - 3215622

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen ein Einfamilienhaus/ 
2-3 Familienhaus in 61440 Oberur-
sel Stadtmitte bis Bommersheim bis 
550 Tsd. €. Mit einer Mindestwohn-
fläche von 110 m². Grundstücksflä-
che ab 400 m2.  
 Tel. 0157/72694009 Familie Bahnan

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Zwei Kommunen radeln gemeinsam

Sulzbach/Schwalbach (red) – Aktuell neh-
men die Gemeinde Sulzbach (Taunus) und die 
Stadt Schwalbach am Taunus am bundeswei-
ten Wettbewerb „Stadtradeln“ teil. Alle, die in 
den beiden Kommunen leben, arbeiten, die 
Schule besuchen oder einem Verein angehö-
ren, sind dazu aufgerufen, für mehr Klima-
schutz und Radförderung in die Pedale zu 
treten. Aus diesem Anlass waren am vergan-
genen Mittwoch auch mehr als 20 Mitglieder 
der Gremien und Verwaltungen beider Kom-
munen zu einer kleinen gemeinsamen Rad-
tour unterwegs.
Nach dem Zusammentreffen der beiden Grup-
pen am Rinderkarussell in der Nähe des Ge-
werbegebietes Camp Phönix Park führte die 
Radtour durch das Arboretum und entlang des 
Schwalbachs zur Traditionsgaststätte Mutter 
Krauss in Alt-Schwalbach. Dort fand die Tour 

ihren gemütlichen Ausklang. Die Idee zum 
Gremienradeln hatten die für beide Kommu-
nen tätige Klimaschutzmanagerin Julia 
Schmidt und die Schwalbacher Mobilitätsbe-
auftragte Daniela Wolf. Erster Stadtrat Tho-
mas Milkowitsch, als Ordnungsdezernent 
auch für das Thema Nahmobilität zuständig, 
freute sich über die gemeinsame Aktivität, an 
der auch die Bürgermeister der beiden Kom-
munen teilnahmen: „In einer verstärkten Zu-
sammenarbeit von Kommunen steckt ein gro-
ßes Entwicklungspotenzial. Austausch und 
Vernetzung sind dafür eine wichtige Voraus-
setzung.“
Das Stadtradeln läuft in Sulzbach noch bis 
zum 25. Mai. Bis einschließlich zum letzten 
der 21 Stadtradeln-Tage in einer Kommune 
können Gruppen gegründet werden und Ra-
delnde sich diesen Teams anschließen.

Über 20 Mitglieder der Gemeinde Sulzbach (Taunus) und der Stadt Schwalbach am Taunus 
treffen sich zum gemeinsamen Fahrradfahren am Rinderkarussell. Foto: Stadt Schwalbach

Am Wochenende für den guten Zweck laufen
Sulzbach (red) – Der Countdown läuft. Am 
Sonntag, 25. Mai, wird um 11 Uhr auf der 
Sportanlage am Eichwald der 28. Sulzbacher 
Volkslauf zugunsten der Kinderkrebsstation 
der Frankfurter Universitätsklinik und Men-
schen mit Behinderung gestartet, zu dem vie-
le hundert Läufer, Walker, Spaziergänger er-
wartet werden und zudem zahlreiche Zu-
schauer, die das Unterhaltungsprogramm mit 
der Ziehung der Tombola zum Finale genie-
ßen und sich mit Speisen und Getränken ver-
wöhnen lassen.
„An Bewährtem festhalten und Neues wa-
gen.“ Das ist das Motto der Benefizveranstal-
tung, bei der bei den bisherigen 27 Volksläu-
fen rund 344.000 Euro für den guten Zweck 
gespendet werden konnten. Um den Volks-
lauf, der zuvor unter Schirmherrschaft von 
Bürgermeister Elmar Bociek von einem enga-
gierten Freundeskreis organisiert wurde, 
rechtlich auf festere Füße zu stellen, wurde 
der Verein „Volkslauf Sulzbach (Taunus)“ mit 
der Vorsitzenden Meryem Tas gegründet. 
Der 28. Volkslauf beginnt traditionell mit dem 
Einlauf der MTZ-Stafette auf der Sportanlage 
am Eichwald, mit der das seit vielen Jahren 
beträchtliche Sponsoring des Main-Taunus-
Zentrums herausgestellt werden soll. Das 
Startkommando für den Lauf durch den Eich-
wald über 4.550 Meter gibt der Schirmherr 
Bürgermeister Elmar Bociek um 11 Uhr. Um 
11.30 und um 12 Uhr folgen weitere offizielle 
Starts. Auch Walker und Spaziergänger sind 
eingeladen.
Dazu kommen wieder etliche Bambini-Läufe 
für die Kinder über eine Stadionrunde, aber 
auch etwas Neues: Unter dem Motto „Bewe-
gung für Best Ager“ können um 12.20 Uhr 
ältere, aber auch jüngere Menschen, für die 
die Laufstrecke durch den Eichwald zu stra-

paziös ist, eine Stadionrunde laufen oder ge-
hen, um zu zeigen, dass der Volkslauf ein ge-
nerationenübergreifendes Angebot ist.
Ab 12.30 Uhr gibt es Musik mit dem „Oldie-
Express“ und zwischen den musikalischen 
Darbietungen die Taekwondo-Show der TG 
Schwalbach und Latindance mit Ulina und 
Alex. Um 13.40 Uhr wird der Startgast Ann-
Kathrin Linsenhoff, die Dressur-Olympiasie-
gerin mit der Mannschaft bei den Olympi-
schen Spielen 1988 in Seoul, auf der Bühne 
erwartet. Die Besitzerin des Gestüts „Schaf-
hof“ wird von ihrer sportlichen Vergangenheit 
und dem Betrieb auf dem „Schafhof“ und vie-
lem anderen aus ihrem bewegten Leben be-
richten. Sie bringt Preise für die Tombola mit: 
Eintrittskarten für das Internationale Reittur-
nier in der Frankfurter Festhalle im Dezem-
ber.
Das Finale startet gegen 14.15 Uhr mit der 
Verlosung der erneut reichhaltigen Tombola. 
Käsfraa Marianne I., Marianne Runge, und 
Schirmherr Bürgermeister Elmar Bociek zie-
hen die Gewinner.
Als Lose gelten die Laufplaketten, die für 
fünf Euro bereits in Sulzbacher Geschäften 
und im Rathaus sowie am Sonntag an den 
Eingängen zur Sportanlage verkauft werden. 
Das übernimmt erneut der Lions-Club Sulz-
bach.
Schirmherr Bürgermeister Elmar Bociek ap-
pelliert, erneut den Sulzbacher Volkslauf zu 
unterstützen – mit der persönlichen Teilnah-
me am Lauf und bei dem anschließenden Un-
terhaltungsprogramm und/oder mit einer 
Spende für den guten Zweck. Wer für den 
Volkslauf spenden möchte, findet die nötigen 
Informationen im Internet unter
https://www.facebook.com/
VolkslaufSulzbach/?locale=de_DE
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Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Junge Familie sucht Eigenheim! 
Wir, eine junge & sympathische Fa-
milie, sind auf der Suche nach ei-
nem Haus mit Garten in kinder-
freundlicher Lage zum Kauf. Wir 
freuen uns über Ihr Angebot! Familie 
Posada  Tel. 0160/94626554

Junge Familie aus Bad Soden 
sucht Baugrundstück (ca. 500 m2) 
Wir – ein berufstätiges Paar mit 
Zwillingen – suchen ein Baugrund-
stück (ab 450 m2) zur privaten Nut-
zung, bevorzugt in ruhiger, familien-
freundlicher Lage. Gerne direkt von 
privat – faire und diskrete Abwick-
lung garantiert. Wir freuen uns über 
Hinweise, Angebote oder Gesprä-
che mit Eigentümern, die sich mit 
dem Gedanken tragen, ihr Grund-
stück (ganz oder in Teilen) abzuge-
ben. Tel. 0176/10887071

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Königstein: 3 Zi-Wohnung ca. 80 
m², Küche, Tgl-Bad, Balkon, Keller. 
Kaltmiete 720,- € + 3 MMKT 
 Tel. 06173/3274807

MIETGESUCHE

Akademiker, 34 Jahre (NR), sucht 
zum 01.06. oder 01.07.2025 2-2,5 
Zimmer Wohnung mit Küche, Kel-
lerraum im Raum Bad Homburg / 
Oberursel bis 1.000,- € Kaltmiete.  
 Tel. 0174/5267946

Suche Wohnung in Kirdorf-HG & 
Umg. 2-3 Zimmer bis 700,- € kalt. 1 
Pers. Unbefristet Angestellt.  
 Tel. 0176/57703395

Lehrerin sucht ruhige WHG ab Jul/
Aug im HTK. Ort flexibel da mobil. 
Ab 60 m2, max. 900,- € WM.  
 Tel. 0159/04810642

Wir (35, Real Estate Asset Manager 
& 30, verbeamtete Gymnasiallehre-
rin) suchen eine schöne 4-Zi-Whg, 
gerne saniert, mit Balkon, in Bad 
Homburg/Oberursel. max. 2500,- € 
warm.  Tel. 0151/25504885

Wir sind ein junges Rentnerpaar 
(64 + 62 Jahre) und suchen eine ge-
mütliche 2- 3 Zimmer-Wohnung in 
Oberursel oder in der näheren Um-
gebung bis 1.000,- € warm. Die 
Wohnung sollte idealerweise barrie-
refrei oder leicht zugänglich sein. 
Balkon oder Terrasse wäre wün-
schenswert Wir freuen uns über An-
gebote  zu verfügbaren Wohnungen 
in Oberursel oder Umgebung.  
 Tel. 06171/54430

Gut situierte Dame (Nichtrauche-
rin, keine Haustiere) möchte sich 
verkleinern und sucht 2 Zi, Küche, 
Bad.  Chiffre VT 03/21

VERMIETUNG

Bad Homburg. 1 - Zi DG Wohnung 
mit Küche, Bad, Wohn- & Schlaf-
raum, ruhig & hell. Sofort im ge-
pflegten Haus zu vermieten. 
 E-Mail: KleinerStorch@t-online.de

Glashütten, vermiete Wohnung 84 
m2, 3 Zimmer, Wohnküche, neues 
Bad, Parterre mit Terrasse. Kaltmie-
te 800,- €. NK etwa 270,- € evtl. Ga-
rage.  Tel. 06174/62326 

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen Reinigungskraft in König-
stein/Falkenstein für unser Haus - 
Montag & Freitag für je 5 Std. pro 
Tag.  Tel. 0179/6914158

Suchen zuverlässige, sorgfältige, 
deutschsprachige Putz- u. Bügelhil-
fe für Privat in HG, auf Minijob-Ba-
sis,  Tel. 06172/1233314

Suchen regelmäßige Hilfe für un-
seren Garten in Falkenstein. Unkraut 
jäten, Rasen mähen, Kanten schnei-
den, Terrassen säubern etc. Kontakt 
gerne unter  Tel. 0172/3055250

Berufstätiger Rollstuhlfahrer in 
Oberursel sucht zur Ergänzung sei-
nes kleinen Teams, kräftige, sorgsa-
me, tierliebe, deutschsprachige 
Pflegekraft in Voll- o. Teilzeit. Ker-
narbeitszeiten 7:30- 12 Uhr u. 18:30 
- 23 Uhr im Schichtdienst. 
  job15oberursel@gmx.de

Zuverlässige, erfahrene Putzhilfe 
(dt./engl.) für 4 Std./Woche in Ober-
ursel/Eichwäldchen gesucht. Nette 
Familie freut sich auf Zuschriften mit 
Angabe Tel.  putzhilfe8@gmail.com

Suchen eine erfahrene Putzhilfe 
für Haus und Garten in Bad Hom-
burg mit guten Deutschkenntnissen. 
Gerne auch ein Ehepaar. Sehr gute 
Bezahlung. Auf Rechnung oder An-
gemeldet. 10 Std./Woche  
 Tel. 0175/8562537

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 0157 / 58 54 73 43

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
 Tel. 0157/77166911

Erfahrene Frau (56 J.) sucht Arbeit 
in der Gastronomie. (Küche, Reini-
gung, Service.) Mit Sozialversiche-
rung, gerne bis Vollzeit. Raum Kelk-
heim u. Umgebung.  
 Tel. 0176/20313377

Qualitative Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Fachmann sucht Arbeit als Maler 
und Verputzer. Innen und außen, 
Renovierung, Maurerarbeiten und 
Reperaturen.  Tel. 0157/75662375

Erfahrener Rollladenmechatroniker 
bietet Reparaturen an Sonnen-
schutz Systemen wie: Rollläden, 
Jalousien, Insektenschutz, Motori-
sierung Tel. 01556/6529073

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art, Nebenkostenabrechnungen, 
Mietverwaltung, Korrektorat, Über-
setzungen E/D, Buchhaltungsvor-
bereitungsarbeiten, Ablage etc. - 
gerne auch im Home Office und für 
Privatpersonen.  
 Tel. 01577/6832180

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit. Tel. 0157/58581604

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Ich biete Schreiner- und Parkettar-
beiten an. Treppensanierung und 
individuelle Möbel.  
 Tel. 0176/87890331

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Allround- Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
Auch kl. Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Privater Nähunterricht gesucht! 
Besitze weder Maschine noch Vor-
kenntnisse. Gerne intensiven Unter-
richt über kurzen Zeitraum.  
 Tel. 0172/6553000

Mathematik und Wirtschaftslehre. 
Prüfungsorientierte Übungen mit 
pädagogisch erfahrenem Dip-
lom-Kaufmann. Study smarter, not 
harder! Tel. 06172/9234095.

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 u. 
 0160/93426110

Suche Französischunterricht (An-
fänger) intensiv, um mich wirklich 
unterhalten zu können.  
 Chiffre VT 02/21

VERK ÄUFE

Design pur! Tisch (Ess- oder Be-
sprechungstisch) in Topzustand - 
Schweizer Hersteller ZOOM by Mo-
bimex180x90x74,Platte Eiche natur 
geölt, Gestell Rohstahl geölt, Neup-
reis 3.800,00,- € abzugeben für 
800,00,- €, Abholung in Königstein 
i.Ts.  Tel. 0171/6049047

Leica D-Lux7 2018 mit Tasche + 
Akku neu + Handbuch 490,- €  
 Tel. 0162/7570118

Strickmaschine Knittax M2 mit 
Bedienungs- und Strickanleitung. 
Ca. 80 Jahre alt. 55,- € Bad Hom-
burg.  Tel. 06172/684489

Haushaltsauflösung: Geschirr, 
Gläser, Haushaltsbedarf, Kleidung 
und Vieles mehr Sonntag 25. Mai 
Bad Homburg Kisseleffstr. 11a, 2. 
OG 11:00 - 17:00 Uhr

Spiegelschrank OPTIMA L 
620x650x170, Front Weiß Hoch-
glanz beidseitig verspiegelt, neu 
149,- €.  Tel. 0171/5663785

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Drach-
men, ital. Lire etc.) Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Ladenräumung! Goldschmiede 
61440 Obu, 10 Vitrinen gegen Ab-
hol. E-Werkzeuge a 30,- €, Schmuck 
-50% Tel. 06171/4156
 Mob: 0176/95551701

Energieausweis für Ihr Wohnhaus 
(EFH/ZFH/DHH) nach vorgeschrie-
benem Muster von Energieberater.  
 Tel. 01573/9059279

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Information ist die 
Wiege des Wissens.
 Martin Wegemund

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Montag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Mittwoch  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Gesucht werden:

eine engagierte PTA (m/w/d) und

eine approbierte Apothekerin (m/w/d)

beide in Voll- oder Teilzeit möglich

Über unsere Apotheke:
Unsere moderne Apotheke liegt im Herzen von 
Kronberg. Wir haben ein starkes Gemeinschaftsge-
fühl und einen hohen Anspruch an pharmazeu tische 
Beratung und Service. Digitalisierung und Fortbil-
dung sind ebenso wichtig wie eine angenehme 
 Arbeitsatmosphäre.

Wir bieten:
•  ein freundliches kollegiales Umfeld mit flachen 

Hierarchien
•  flexible Arbeitszeiten und faire Vergütung
•  vielfältige Aufgaben in Beratung, Rezeptur und 

neuen pharmazeutischen Dienstleistungen
•  Unterstützung bei Fort- und Weiterbildungen
•  einen sicheren Arbeitsplatz mit Zukunft

Das wünschen wir uns:
•  abgeschlossene Ausbildung zur PTA bzw. 

 Approbation als Apothekerin
•  Freude an Beratung, Teamarbeit und  

einem herzlichen Miteinander
•  selbständige und zuverlässige Arbeitsweise
•  Interesse und Motivation, Neues zu lernen

Bewerbung gerne an:
info@park-apotheke-kronberg.de, Tel. 06173 / 79021  

oder direkt in der Apotheke vorbeikommen: 
Park-Apotheke, Hainstraße 2, 61476 Kronberg

Stellenmarkt
Aktuell

Den Traumjob
gibt es hier!

Das sind die Pläne ...
Fortsetzung von Seite 1
Anfang 2024 fand eine vom Sulzbacher An-
zeiger organisierte Podiumsdiskussion statt, 
bei der erläutert wurde, dass die Kosten für 
eine Sanierung auf fünf Millionen Euro und 
für einen Neubau mit Wohnungen auf zwölf 
Millionen Euro geschätzt würden. Am 18. 
Februar 2024 stimmten schließlich 61,75 Pro-
zent der Bürger für die Aufhebung des Be-
schlusses der Gemeindevertretung und für die 
Sanierung des Bürgerhauses. Damit seien die 
Meinungen der Parteien ab diesem Zeitpunkt 
irrelevant, betonte Hoppe: „Die Parteien ha-
ben nichts mehr reinzureden. Die Sulzbacher 
haben entschieden. Aus und fertig.“
Trotz des Bürgerentscheids sollen die soge-
nannten „Blockparteien“ – wozu Hoppe die 
CDU, die Grünen, die FDP und die Freien 
Wähler zählt – das Bürgerhaus durch eine Sa-
nierung in ein Wohnhaus umwandeln wollen. 
Für sie sei der Bürgerentscheid nicht auf die 
Erhaltung des Hauses als Begegnungsstätte, 
sondern lediglich auf das Gebäude bezogen 
gewesen. Dies mache die BI sprach- und fas-
sungslos: „Jeder der sagt, es wäre bei dem 
Bürgerentscheid nur um das Gemäuer gegan-
gen, sagt vorsätzlich und schamlos die Un-
wahrheit.“

Nicht nur die BI nutzt den Saal
Der Saal des Bürgerhauses sei ein lebendiger 
Ort, der nicht nur von der BI genutzt werde, 
erläuterte Ilona Schiller. Er diene regelmäßig 
den Proben der Tanzgruppe der TSG-Fasse-
nachter, Gymnastikkursen des TSG und dem 
Training von Tangotänzern, wobei der 
Schwingboden besonders wertvoll sei. Zu-
dem fänden regelmäßig Jahreshauptver-
sammlungen und Informationsabende von 
Sulzbacher Vereinen statt. Ein Umzug ins 
Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“ sei nicht 
möglich, da die Kollegräume zu klein seien 
oder der Schultheißensaal häufig für andere 
Veranstaltungen genutzt werde. So habe bei-
spielsweise auch das Gemeindeparlament 
2022 im Saal des Bürgerhauses tagen müssen, 
da im Schultheißensaal des „Frankfurter 
Hofs“ die Fußball-Weltmeisterschaft übertra-
gen wurde. Nicht nur Vereine nutzten den 
Saal regelmäßig – auch mehrere Kleinkünst-
ler seien in den vergangenen Jahren dort auf-

getreten. „Das Resultat ist, dass wir den Saal 
des Bürgerhauses in der Vergangenheit ge-
braucht haben, dass wir den Saal des Bürger-
hauses in der Gegenwart brauchen und dass 
wir den Saal des Bürgerhauses in der Zukunft 
noch stärker brauchen werden“, fasste Schil-
ler zusammen und verwies auf das neue 
Wohngebiet „Rosenweg“, durch das die Ein-
wohnerzahl von Sulzbach steigen werde.
Schiller ging auch auf die bisherige Zusam-
menarbeit zwischen der BI und der Gemein-
devertretung ein: Zu Beginn sei die Zusam-
menarbeit sehr positiv verlaufen. Insbesonde-
re der Besuch des Bürgermeisters Elmar 
Bociek und des Vorsitzenden der Gemeinde-
vertretung Matthias Brandt am Abend des 
Bürgerentscheids sei „eine große Geste“ ge-
wesen. Inzwischen habe sich die Situation je-
doch geändert: Brandt habe die erfolgreiche 
Zusammenarbeit zerstört, warf Schiller ihm 
vor. Der Vorsitzende der Gemeindevertretung 
habe sein Wort gebrochen, nachdem er ihr bei 
einem Treffen am 18. Februar 2025 zugesi-
chert habe, die Öffentlichkeit über die Ergeb-
nisse des Treffens zu informieren. „Wie kann 
sich Brandt nach seiner Bejahung zu meiner 
Frage über die Veröffentlichung der Ergebnis-
se des Treffens wundern?“, fragte Schiller. 
Sie unterstellte Brandt indirekt, auf Zeit zu 
spielen, bis das Ergebnis des Bürgerent-
scheids nach drei Jahren verfalle. „Arbeitet er 
auf eine solche Verschleppung hinaus?“
Zudem berichtete sie über einen Artikel, der 
nach einem Anruf ersatzlos gestrichen wor-
den sei, obwohl er bereits veröffentlicht ge-
wesen sei. „Wir sind ohnmächtig und fragen 
uns, wo ist die Pressefreiheit geblieben?“, 
klagte sie. Bei diesem schwerwiegenden Vor-
wurf nannte Schiller jedoch weder den betrof-
fenen Artikel noch die Person, die den Anruf 
getätigt und die Streichung veranlasst habe.

Berichte über das Bürgerhaus
„Was ist in den letzten 15 Monaten über die 
Presse an Sie herangetragen worden?“ fragte 
Joachim Schoenmakers, Mitglied der BI, zu 
Beginn seiner Rede, in der er mehrere Zitate 
aus dem Sulzbacher Anzeiger vorstellte. Da-
bei stützte er sich auf Recherchen, Stellung-
nahmen und Berichterstattungen. Einige Zita-
te wurden infrage gestellt, andere wiederum 

nutze Schoenmakers dazu, um den Gästen zu 
präsentieren, was in der Vergangenheit für 
Äußerungen von den Fraktionen oder dem 
Bürgermeister getätigt wurden. Bis dahin bot 
er eine fundierte Bestandsaufnahme, die dem 
Publikum klar und verständlich präsentiert 
wurde. Seinen Vortrag schloss Schoenmakers 
jedoch mit der Bemerkung, er wolle einen 
Vergleich vermeiden, nämlich den, dass es im 
vergangenen Jahrhundert Politiker gegeben 
habe, die die Unwahrheit so lange wiederhol-
ten, bis sie als wahr angesehen wurde. – Wo-
mit er doch den Vergleich, den vermutlich je-
der Politiker mindestens einmal in seiner 
Laufbahn von seinen Kritikern zu hören be-
kommt, in den Saal des Bürgerhauses warf.

Diskussion mit den Gästen
Die von Mirwald angekündigte Pause entfiel 
aufgrund der Länge der vier Vorträge, sodass 
unmittelbar danach das Publikum um seine 
Meinung gebeten wurde. Die Gäste konnten 
ihre Gedanken schriftlich auf Papier festhal-
ten oder direkt ins Mikrofon sprechen. Dabei 
wurden kurze Stellungnahmen oder Fragen 
an die Gemeinde vorgetragen. So äußerte sich 
etwa Jörg J. und sprach über den Vorwurf, 
dass versucht werde zu warten, bis der Bürge-
rentscheid auslaufe: „Wenn hier etwas ande-
res gemacht wird, dann ist das eine Pinte.“ 
Brigitte T. berichtete, dass sie zwar noch nicht 
lange in Sulzbach wohnt, sich dennoch um 
das Bürgerhaus sorgt und der BI für ihre Ar-
beit danken möchte. „Möchte die Gemeinde-
vertretung dem Bürger noch dienen? Wenn 
nicht, dann treten Sie zurück“, forderte Mi-
chael K. Mit der Frage von Edgar P., ob „der 
Bürgermeister bestraft werden“ kann, wenn 
er sich nicht an den Bürgerentscheid halten 
solle, verwies ein Mitglied der BI auf die 
kommende Kommunalwahl 2026. Stimmen, 
die den Bürgermeister oder die Fraktionen 
verteidigten, gab es nicht. Einzig Arnim-N. 
Nicklas (FDP) stellte sich zum Teil gegen die 
viele harsche Kritik: Er sei zwar ein Partei-
mitglied, aber trotzdem auch ein Bürger Sulz-
bachs und spüre, dass eine Spaltung entstehe, 
weswegen er empfahl, einen neutralen Medi-
ator herbeizuziehen.
Nach und nach bezogen sich die Redebeiträge 
aufeinander, was zu einem wilden Hin und 

Her führte. Mirwald hatte erhebliche Schwie-
rigkeiten, dem hohen Redebedarf der Anwe-
senden gerecht zu werden. Schließlich beru-
higte sich die Diskussion, als das Thema ge-
wechselt wurde.
Fragen beantwortete zumeist Weirauch. So 
erklärte er, dass das Bürgerhaus im Jahr 2023 
die Gemeinde etwa 130.000 Euro gekostet 
habe, wobei das Bürgerzentrum im selben 
Jahr Kosten in Höhe von 446.000 Euro verur-
sacht habe. Auf die Frage, wer in die geplan-
ten Wohnungen im ersten Obergeschoss zie-
hen würde, entgegnete er: „Ich kann es mir 
nicht vorstellen, dass irgendeine Bevölke-
rungsschicht in diese Wohnungen ziehen 
möchte.“
Die Bürgerinitiative „Bürger fürs Bürger-
haus“ konnte mit ihrer Veranstaltung infor-
mieren: Besonders der Vortrag von Hans Wei-
rauch trug dazu bei, die Ideen der BI nachzu-
vollziehen. Peter Hoppes, Ilona Schillers und 
Joachim Schoenmakers Reden hingegen lie-
ferten zwar auch einige Informationen, waren 
jedoch gleichzeitig von emotionalen und per-
sönlichen Sichtweisen geprägt. Ein gefühl-
voller Beitrag ist zwar kein Problem, doch 
manche Äußerungen waren eher kontrapro-
duktiv und trugen einer Versöhnung zwischen 
den Mitgliedern der BI und der Gemeindever-
tretung nicht bei, wodurch es ebenfalls dem 
Ziel der Initiative im Weg steht, die Ideen für 
eine Sanierung mit Erhaltung des Saals im 
ersten Obergeschoss einzubringen. Insgesamt 
wurden den Bürgern jedoch wichtige Infor-
mationen und Sichtweisen präsentiert, mit de-
nen die Initiative Grundlagen für weitere Ge-
spräche legen konnte.

Anmerkungen der Redaktion:
Bei der Veranstaltung der Bürgerinitiative 
„Bürger fürs Bürgerhaus“ wurden mehrere 
Fragen und Aussagen direkt an die in der Ge-
meindevertretung vertretenden Fraktionen 
oder Amtsinhaber gerichtet. Diese hat der 
Sulzbacher Anzeiger weitergeleitet. Die Ant-
worten sind auf Seite 10 zu finden.
Zudem wurde bei der Veranstaltung öffentlich 
scharfe Kritik an der Arbeitsweise der Redak-
tion des Sulzbacher Anzeigers geübt. Eine 
Stellungnahme der Redaktion ist auf Seite 10 
zu finden.

Hilfe bei der Fahrradreparatur

Sulzbach (red) – Das „Aktionsbündnis für 
erneuerbare Energien Sulzbach“ hat am ver-
gangenen Samstag in Zusammenarbeit mit 
dem Geschäftsführer des Ciclio Bikeshops, 
Andreas Paul, erstmalig ein „Frühjahrs-
schrauben“ durchgeführt. In den Räumen der 
Firma Ciclio in der Wiesenstraße 7 wurden 
zahlreiche Räder instandgesetzt.

Es wurden Platten behoben, Mäntel erneuert, 
Schaltungen eingestellt und Schutzbleche ge-
richtet. Die Aktion zielte darauf ab, die Hilfe 
zur Selbsthilfe zu bieten. So mussten alle Rat-
suchenden bei den Reparaturen selbst mit 
Hand anlegen und bekamen die nötigen 
Schritte vermittelt, um sich zukünftig selbst 
helfen zu können.

Im Ciclio Bikeshop wird dabei geholfen, Fahrräder zu reparieren.
 Foto: Aktionsbündnis für erneuerbare Energien Sulzbach

Leserbrief
Leinenpflicht

Zum Thema „Leinenpflicht“ erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
 Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer an   
redaktion-sua@hochtaunus.de

Hund hetzt Reh zu Tode

Seit mehr als 60 Jahren laufe ich hauptsäch-
lich durch den Eichwald. In dieser langen Zeit 
hatte ich sehr oft meistens negative Erlebnisse 
mit Hunden und vor allem mit deren Besit-
zern. Wenn man mit mehreren zusammen 
durch Wald und Flur läuft, kann man schon 
mal einen Hinweis auf die Leinenpflicht ge-
ben, gerade bei der derzeitigen afrikanischen 
Schweinepest und wegen der Brut- und Setz-

zeit, vor allem der am Boden brüteten Vögel. 
Hierbei gibt es dann, außer giftigen Blicken, 
keinerlei Äußerungen von den Besitzern der 
Hunde. Läuft man hingegen aber alleine, hört 
man meistens verbale Drohungen wie: „Halt 
dein Maul, sonst hetze ich den Hund auf dich, 
du Ar...loch.“
Ich jogge daher seit geraumer Zeit mit einem 
Abwehrspray durch den Wald, wenn ich allei-
ne laufe.
 Rolf Bär, Sulzbach

Vorgezogener Redaktionsschluss
Wegen des Feiertags am 29. Mai wird der 
nächste Sulzbacher Anzeiger bereits einen 
Tag früher produziert. 

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe  
Nr. 22/2025 ist deshalb bereits am  
Montag, 26. Mai, um 15 Uhr.
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
Gut geschnittene 3-Zi-Whg. mit Fahrstuhl und 
großem Sonnenblk. U-Bahn, Einkaufen fußläufig 
erreichbar, ruhig gelegen.
KP nur 390.000 € mit 2 TG-Plätzen.
Bj 1999, Gas, Klasse F, Verbrauch 166,67

% 06174 - 911 75 40

Kronberg-Oberhöchstadt
Großzügiges Anwesen mit 602 qm 
traumhaftem Sonnengrundstück, 
 einseitig angebaut, repräsentativer 
Wohn-/Ess-/Kaminbereich, Luxusbäder, 
BLK/Terrasse für nur 1.189.000,– € 
inkl. Doppelgarage.
Bj. 1957/1991, Klasse C,  
Verbrauch 81,02, Gas

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 549.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.de

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

Muskelkater

Früher hat man das Lactat ( Salz 
der Milchsäure) dem Muskelka-
ter zugeordnet. Lactat ist eine 
Energiereserve und zusätzlich 
hat es eine Signalfunktion in dem 
Blutsystem. Es wirkt sich positiv 
auf entzündliche Probleme aus. 
Beim Muskelkater entstehen 
kleine Verletzungen in den Mus-
kelbündeln. Dabei entstehen 
auch kleine Hämatome. Als Fol-
ge verdickt sich auch das Faszi-
en Netz. Heute wissen wir, dass 
über dem kompletten Körper ein 
2-4-schichtiges Faszien Netz 
gespannt ist, dass auch einen 
Anteil am Muskelkater hat. Zwi-
schen den Schichten befindet 
sich Hyaluron als Schmiermittel. 
Dieses Hyaluron verhält sich wie 
Joghurt. Mit der Bewegung wird 
es flüssig und dann können die 
Schichten wieder besser aufei-
nander gleiten. In der Therapie 
bedeutet das, dass die sensib-
len und schmerzempfindlichen 
Faszien besser oberflächlich, 
zart und mit mäßigem Druck 
ausgerollt werden sollten. Wäh-
rend Muskeln zur Entspannung 
starken Druck brauchen. Faszien 
brauchen vielfältige Bewegung 
in alle Richtungen. Dehnungen 
sind sehr sinnvoll. Empfehlens-
wert ist es das Gewebe leicht 
auszumassieren. Unterstützen 
können Arnica Extrakte, Bein-

well, Kytta-Salbe und bei Hämat-
omen, hochdosierte Heparin Sal-
be, um die Blutungen ausfließen 
zu lassen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

- Anzeige -

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Orang-Utans in Not e.V.

Jetzt Pate werden

orang-utans-in-not.org

Schenken Sie Orang-Utans 
eine Zukunft: Übernehmen 

Sie eine Patenschaft.

150 Bücher in einem Schuljahr gelesen

Sulzbach (red) – Mit großer Spannung er-
warteten die Zweit- und Drittklässler der 
Cretzschmar-Schule die Preisverleihung des 
diesjährigen „Bücherlöwen-Cups“. Der vom 
Lions Club Sulzbach initiierte Lesewettbe-
werb wurde im Beisein von Bürgermeister 
Elmar Bociek und dem bekannten Kinder-
buchautor Jochen Till beendet.
Im Zentrum der Veranstaltung standen die 
Freude am Lesen und die Ehrung der eifrigs-
ten Leseratten. Die besten Klassen erhielten 
ein Preisgeld von 500 Euro für die Klassen-
kasse, und auch außergewöhnliche Einzelleis-
tungen wurden gewürdigt.
Carl Fey, Klassensprecher der 3c, berichtete 
von seinen Leseerlebnissen und gestand of-
fen, dass er ein wenig enttäuscht sei, trotz 
stolzer 120 gelesener Bücher nicht den ersten 
Platz erreicht zu haben. Denn der Sieger hatte 
beeindruckende 150 Bücher innerhalb eines 
Schuljahres geschafft.
Bürgermeister Bociek zeigte sich begeistert 

von der Initiative und erinnerte in seiner An-
sprache an seine eigene Kindheit: Bücher wie 
TKKG hätten seine Fantasie beflügelt und 
Freundschaften vertieft. Er lobte das Projekt 
für seine nachhaltige Wirkung auf Bildung 
und Gemeinschaft und dankte allen Beteilig-
ten, besonders der Schulleitung, den Lehr-
kräften sowie dem Lions Club für ihr Engage-
ment – auch im Hinblick auf weitere Projekte 
wie den klimafreundlichen Schulgarten.
Jochen Till, „Lesekünstler 2024“, sorgte mit 
einer mitreißenden Lesung aus seinen belieb-
ten Kinderbüchern für leuchtende Kinderau-
gen. Besonders beliebt: „Scotty das Stink-
tier“. Als besondere Geste verzichtete Till auf 
sein Honorar, und der Lions Club spendete 
mehrere seiner Bücher an die Schulbücherei.
Ein Höhepunkt der Veranstaltung war der 
Überraschungsauftritt von Leo, Maskottchen 
des Bücherlöwen-Cups, der den Gewinnern 
persönlich gratulierte.
Der Bücherlöwen-Cup läuft seit Beginn des 
Schuljahres. Über die Plattform „Antolin“ 
sammeln Kinder Punkte für jedes gelesene 
Buch. Dr. Joachim Herborg und Lucy Ann 
Schmahl vom Lions Club betonen: „Uns geht 
es darum, die Leselust zu wecken und die 
Kreativität der Kinder zu fördern. Wir werden 
das Projekt fortführen – und freuen uns über 
Sponsoren, die uns dabei unterstützen.“

Die Klassensieger der Jahrgangsstufe 2 nehmen die Wanderpokale entgegen: Frau Mucic 
nimmt für die Klasse 2d Gold, Frau Schmidt für die Klasse 2a Silber und Frau Clair-Neumann 
Bronze für die Klasse 2c entgegen. Fotos: Lions Club Sulzbach

Treue trotz Schwierigkeiten
Sulzbach (red) – Vergangene Woche fand um 
die Jahreshauptversammlung des Ökumeni-
schen Diakonievereins statt. Der Vorsitzende 
Ulrich Schlecht berichtete nach seiner Begrü-
ßung der Anwesenden, die Situation im Ver-
ein selbst, aber auch der Ökumenischen Dia-
koniestation, des Fördervereins und der Hos-
pizgruppe „Die Quelle“. Der Kassierer, Chri-
stof Deutscher, stellte den Kassenbericht vor. 
Es konnte auch im Jahr 2024 5.000 Euro dem 
Förderverein der Ökumenischen Diakoniesta-
tion zur Verfügung gestellt werden. Die Ein-
nahmen des Vereins resultieren aus den Mit-
gliedsbeiträgen und von erfreulicher Weise 
wieder großzügiger Spenden.
Bei der anschließenden Vorstandswahl wur-
den gewählt: Ulrich Schlecht als Vorsitzender,

Helmut Biskamp als stellvertretender Vorsit-
zender, Christof Deutscher als Kassierer, Ilo-
na Biskamp als Schriftführerin und Reinhard 
Jantzon als Beisitzer. Hannelore Uhrig für die 
Katholische Kirchengemeinde und Dr. Ann-
Kathrin Mathé für die Evangelische Kirchen-
gemeinde gehören als weitere Beisitzende 
dem Vorstand ebenfalls an. Als Kassenprüfer 
wurden Ingrid Brindöpke und Helmut Polley 
gewählt.
Herr Schlecht beendete die Sitzung mit dem 
Dank an alle Mitglieder des Vereins, die trotz 
aller Schwierigkeiten bis heute dem Verein 
treu geblieben sind und mit ihrem Mitglieds-
beitrag und großzügiger Spenden die Arbeit 
des Vereins zur Förderung der ökumenischen 
Krankenpflege unterstützen.
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Das Maskottchen Leo gratuliert den Klassen-
siegern der Jahrgangsstufe 3: Gold für die 
Klasse 3c nimmt Frau Metz (l.) und Silber für 
die Klasse 3d Frau Lewin (r.) entgegen. 
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Samstag

16  6

Sonntag

18  9

Freitag

15  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Zensiert der Sulzbacher Anzeiger?
Eine Stellungnahme der Redaktion
Nach vereinzelten privaten Vorwürfen gegen 
die Arbeitsweise der Redaktion des Sulzba-
cher Anzeigers kam es bei der Veranstaltung 
der Bürgerinitiative „Bürger fürs Bürgerhaus“ 
(siehe Seite 1) zu öffentlicher Kritik. Es wur-
de behauptet, dass für Veröffentlichungen 
Zahlungen gefordert würden, da diese als An-
zeige geschaltet werden müssten, oder dass 
Beiträge entweder nicht veröffentlicht oder 
derart angepasst würden, dass die ursprüngli-
chen Aussagen nicht mehr erkennbar seien. 
Dadurch entsteht der Eindruck, die Redaktion 
des Sulzbacher Anzeigers behindere Veröf-
fentlichungen oder übe gezielte Zensur aus. 
Diese Vorwürfe sind jedoch unbegründet. Die 
Redaktion arbeitet nach journalistischen 
Standards, um Inhalte objektiv, relevant und 
im Interesse der Leserschaft aufzubereiten.
Die Aufgabe einer Redaktion ist es, Informa-
tionen objektiv, nach journalistischen Stan-
dards und im Interesse der Leserschaft aufzu-
bereiten. Dies schließt die sorgfältige Prüfung 
von Einsendungen auf Richtigkeit, Relevanz 
und sprachliche Klarheit ein. Es ist selbstver-
ständlich, dass Beiträge, auch von politisch 
engagierten Personen, nicht wortwörtlich 
übernommen werden können. Eine Redaktion 
trägt die Verantwortung, Inhalte so zu gestal-
ten, dass sie den Lesern einen klaren, ausge-
wogenen und verständlichen Überblick bie-
ten. Dies kann Anpassungen erfordern, etwa 

um Redundanzen zu vermeiden, rechtliche 
Risiken auszuschließen, den redaktionellen 
Stil der Zeitung zu wahren oder den begrenz-
ten Platz in einer Wochenzeitung optimal zu 
nutzen. Aufgrund der Vielzahl an Einsendun-
gen und der räumlichen Beschränkungen 
kann nicht jede Mitteilung automatisch über-
nommen werden, sondern wird sorgfältig aus-
gewählt und bearbeitet, um die Qualität und 
Relevanz der Berichterstattung sicherzustel-
len.
Die Vorwürfe der Zensur oder Manipulation 
sind unbegründet. Vielmehr arbeitet die Re-
daktion des Sulzbacher Anzeigers mit hoher 
Sorgfalt daran, die Vielfalt der Meinungen 
fair abzubilden, ohne dabei die journalistische 
Integrität zu gefährden. Falls Einsendungen 
als Anzeige veröffentlicht werden, dient dies 
der Transparenz, um eine klare Trennung zwi-
schen redaktionellen Inhalten und bezahlten 
Veröffentlichungen sicherzustellen – ein etab-
lierter Standard in der Medienbranche. Eine 
Anzeigenschaltung erfolgt ausschließlich auf 
Wunsch des Einsenders und gegen Bezah-
lung, wenn dieser eine unveränderte und voll-
ständige Veröffentlichung seines Beitrags ge-
währleistet wissen möchte. Andernfalls wird 
keine Anzeige geschaltet. Die Redaktion lädt 
alle Bürger ein, den Dialog zu suchen, um 
Missverständnisse zu klären, und bleibt ihrem 
Auftrag treu, die Bürger Sulzbachs objektiv 
und verlässlich zu informieren.

Es wird nicht auf Zeit gespielt
Sulzbach (mas) – Bei dem Informations-
abend der Bürgerintiative (BI) „Bürger fürs 
Bürgerhaus“ (siehe Seite 1) wurden viele Fra-
gen und Aussagen an die Fraktionen und den 
Bürgermeister Sulzbachs gerichtet. Diese 
reichte der Sulzbacher Anzeiger weiter. Da 
die Freien Wähler erst nach Redaktions-
schluss eine gemeinsame Sitzung haben, wer-
den ihre Antworten nachgereicht.
Grundsätzlich widersprechen die Fraktionen 
dem Gerücht, dass es Versuche gäbe, auf den 
Verfall des Bürgerentscheids zu warten. Die 
Sanierung des Bürgerhauses müsse jetzt an-
gegangen werden, anstatt in die nächste Kom-
munalperiode verschoben zu werden. „Zu-
dem macht ein weiteres Verzögern die Arbei-
ten am Bürgerhaus auch nicht weniger oder 
billiger“, hält die SPD fest. Und auch wenn es 
nicht das einzige große Projekt der Gemeinde 
sei, so die CDU, sei es zunächst wichtig, 
„eine parlamentarische Festlegung zu treffen, 
welche Variante zukünftig verfolgt wird. Die-
se Festlegung kann noch vor der nächsten 
Kommunalwahl erfolgen.“ Auch für Bündnis 
90/Die Grünen wäre es sehr positiv, wenn die 
Umsetzung noch vor der nächsten Kommu-
nalwahl realisiert wird. Falls es jedoch nicht 
dazu kommen sollte, erwähnen die Grünen, 
muss die kommende Gemeindevertretung den 
Prozess kontinuierlich weiterführen, „um 
eine nachhaltige Lösung für das Bürgerhaus 
zu gewährleisten.“ Für die FDP steht der Plan, 
dass mit den drei Konzepten, die in Auftrag 
gegeben wurden, weiter politisch diskutiert 
wird. „Das Ergebnis des Bürgerentscheids 

wird von der Politik respektiert“, betont die 
Fraktion.
Und diese drei Entwürfe – eine alleinige Re-
novierung des Bürgerhauses, eine Sanierung 
des Bürgerhauses mit Wohnungen im Dach-
geschoss und eine Sanierung des Bürgerhau-
ses mit Wohnungen in den Obergeschossen 
und der Verlegung des Saals in das Erdge-
schoss – sollen nach dem Bürgermeister El-
mar Bociek und der CDU insgesamt etwa 
40.000 Euro kosten.
Die Beauftragung stieß bei einem Besucher 
der Veranstaltung auf Unverständnis: Warum 
werden für die Sanierungspläne nicht einfach 
zwei ehemalige Architekten hinzugezogen, 
die in der BI aktiv sind? Doch die Zugehörig-
keit der BI sei eben das Problem: „Das Ziel 
des Gemeindevorstandes ist es, eine mög-
lichst sachliche, unvoreingenommene und 
transparente Beurteilung der Gesamtsituation 
rund um das Bürgerhauses zu erhalten“, sagt 
Bociek. Die Vorschläge der Architekten der 
BI würden dennoch Beachtung erfahren, „al-
lerdings in gleicher Gewichtung wie andere 
Modelle“, um eine objektive Vergleichbarkeit 
und Neutralität von Planungen und Kosten-
einschätzungen zu gewährleisten. Diesem 
Vorgehen stimmen die CDU, die Grünen und 
die SPD zu, betonen jedoch, dass die Beauf-
tragung keine Aufgabe der Gemeindevertre-
tung, sondern des Gemeindevorstandes sei. 
Die FDP setze sich für einen sachorientierten 
Dialog ein, mit dem Ziel, „im Sinne aller Bür-
ger“ eine „respektvolle Verständigung über 
die Sanierung zum Bürgerhaus“ zu führen.

Doch der Kontakt zur BI soll aufgrund der 
Beauftragung nicht gekappt werden. „Die 
SPD hat noch niemals die Zusammenarbeit 
mit Bürgern verweigert, […] wir sprechen 
immer mit allen Interessengemeinschaften 
und Bürgern […] Genauso wenig verweigern 
wir die Zusammenarbeit mit anderen demo-
kratischen Parteien.“ Und auch die Fraktion 
der Grünen stehe einer weiteren Zusammen-
arbeit mit der BI offen gegenüber. Jedoch ent-
sende die Fraktion nun neue Vertreterinnen in 
die aktuellen Gespräche, da die beteiligten 
Politiker „teils harte, unsachliche Kritik“ ein-
gesteckt haben und durch den personellen 
Austausch neue konstruktive Ansätze ermög-
licht werden sollen. Ein andere Besetzung 
empfehlen die Grünen auch der BI. Aber nicht 
nur andere, sondern auch neue Teilnehmer 
sollen bei den Gesprächen mitsprechen dür-
fen, wie etwa das Schüler- oder Jugendparla-
ment. Die CDU versichert ebenfalls, dass sich 
die BI zwar weiterhin einbringen kann, aber 
„federführend ist jetzt die Kommunalpolitik 
gefordert.“

Auf das Bürgerzentrum verweisen
Bei der Veranstaltung der BI kam das Gerücht 
hoch, dass es den Bürgern erschwert worden 
sein soll, den Saal des Bürgerhauses zu bu-
chen, indem man sie zum Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“ gedrängt habe. Doch ohne 
genaue Angaben könne man auf diesen Vor-
wurf nicht pauschal antworten: „Ohne diesen 
zeitlichen Bezug lässt sich nicht klären, ob 
eine etwaige Weiterverweisung an das Bür-
gerzentrum ‚Frankfurter Hof‘ sachlich ge-
rechtfertig war“, sagt der Bürgermeister Bo-
ciek und fügt hinzu: „Darüber hinaus ist zu 
berücksichtigen, dass es sich bei der zugrunde 
liegenden Behauptung offenbar um Hörensa-
gen handelt. Es wurden offenbar in der Veran-
staltung keine konkreten oder belegbaren 
Einzelfälle benannt, aus denen sich eine in 
den Raum gestellte, jedoch tatsächlich kei-
nesfalls vorhandene Systematik ableiten lie-
ße.“ Die SPD berichtet zudem von einem ei-
genen Erlebnis, bei dem die Fraktion für ein 
Skattunier im anstehenden Herbst ohne expli-
zite Nachfrage den Saal des Bürgerhauses an-
geboten bekommen habe.
Außerdem erwähnte die BI, dass Anzeigen 
und Flugblätter vor dem Bürgerentscheid, die 
die Positionen der Gemeindevertretung ver-
breiteten, durch Steuergelder finanziert wür-
den. „Es wurde ein Informationsflugblatt vom 
Vorstand der Gemeindevertretung veröffent-
licht, das die Fakten zum Bürgerentscheid so-
wie die Position der Mehrheit der Gemeinde-
vertretung darlegt“, erklären die Grünen. „Die 
Abwicklung erfolgte rechtlich korrekt über 
die Kasse der Büros der Organe.“ Des Weite-
ren versichern auch die SPD und die CDU, 

dass eigene Anzeigen der einzelnen Fraktio-
nen auf eigene Kosten finanziert wurden, 
etwa durch Mitgliedsbeiträge oder Spenden.
Unstimmigkeit besteht bei der letztendlichen 
Umsetzung der Sanierung. Die SPD sagt, 
dass im ersten Obergeschoss „der Saal als 
Mehrzwecksaal erhalten“ bleiben soll und die 
Wohnungen im zweiten Obergeschoss sollen 
für junge Menschen in der Ausbildung zur 
Verfügung gestellt werden. Mögliche Woh-
nungen im ersten Obergeschoss können klei-
nere Apartments mit zwei bis drei Zimmern 
werden, die unter dem regulären Mietpreis in 
Sulzbach liegen, so die CDU. Die Grünen 
hingegen sind weiter auf Ideensuche: So gab 
es etwa Besuche des Familienzentrums Billa 
Bong am Riedberg, „um sich über geförderte 
Nutzungsmöglichkeiten ähnlicher Immobili-
en zu informieren.“ Schließlich sei aber die 
Nutzung des ersten Obergeschosses vom Ge-
samtnutzugskonzept abhängig.
Bei der Wirtschaftlichkeit sei man sich jedoch 
wieder einig: Ein Bürgerhaus muss kein Geld 
einbringen, das ist sowieso nicht der Normal-
fall. Die Grünen schlagen weiter vor, Kosten 
bei der Sanierung zu sparen. Sie möchten die 
Fördermöglichkeiten prüfen lassen und wür-
den gerne weitere Informationen über die von 
Hans Weihrauch, dem Sprecher der BI, er-
wähnte Förderquote erfahren. Zudem schla-
gen sie vor, dass Sulzbach bei dem kommen-
den Bau-Fundraising-Symposium in Darm-
stadt im Jahr 2026 vertreten ist.

Blick in die Zukunft
„Wichtig ist vor allem, alle Beteiligten wieder 
an einen Tisch zu bekommen“, betont die 
SPD. Ein Mediator oder Ähnliches sei jedoch 
unnötig: „Es muss einfach von vornherein ge-
setzt sein, dass niemand für seine ehrenamtli-
che Arbeit beschimpft oder beleidigt wird.“ 
Die Grünen können sich hingegen einen Mo-
derator oder Schriftführer vorstellen, gleich-
zeitig aber auch gemeinsame Ausflüge in ei-
nes der umliegenden Bürgerhäuser. Zudem 
würden sich die Grünen gerne weiter mit dem 
von Hans Weihrauch erwähnten Parkplatz-
konzept beschäftigen.
Kritik an der Veranstaltung, der Wortwahl 
oder der Verhaltensweise der BI kommt bei 
allen Fraktionen mal weniger und mal mehr 
zum Vorschein. Die FDP findet, dass die 
Veranstaltung der BI „inhaltlich nicht ergeb-
nisoffen und von weiteren Anfeindungen 
der ehrenamtlichen Gemeindevertretern und 
des ersten Bürgers der Gemeinde geprägt 
war“.Die Fraktion zieht den Schluss, sich an 
einer parallelen journalisitischen Diskussi-
on in der Öffentlichkeit, welche von der BI 
provoziert werde, nicht zu beteiligen und 
verweist auf die öffentlichen Sitzungen der 
Fachausschüsse.

Country und Western Club 
lädt zum Tag der offenen Tür

Sulzbach (red) – Am Samstag, 31. Mai, ist 
bei dem Country und Western Club Sulzbach 
Tag der offen Tür. Zwischen 14 und 19 Uhr 

können Interessenten Am Gänssteg 2 Einbli-
cke in das Lagerleben erhalten. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt.

Jetzt Termine für den Kalender melden
Sulzbach (red) – Für das zweite Halbjahr 
2025 wird der Sulzbacher Anzeiger wieder in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde den Sulz-
bacher Terminkalender kostenfrei herausge-
ben.
Das Faltblatt mit möglichst allen öffentlichen 
Terminen in Sulzbach soll der letzten Juni-

Ausgabe des Sulzbacher Anzeigers beigelegt 
werden. Alle Vereine, Kirchen, Schulen und 
sonstigen Organisationen werden daher gebe-
ten, ihre Termine bis spätestens Freitag, 6. 
Juni, formlos an info@sulzbacher-anzeiger.
de zu senden. Der Eintrag eines Termins ist 
kostenlos.


